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Santana einfach abgeknickt
Unbekannte beschädigen Rosengarten in Spangenberg

VON TINA HARTUNG

Spangenberg – Reiner Ploß
vom Rosengartenverein
Schloss Spangenberg ist wü-
tend. Am vergangenen Wo-
chenende wurde der Rosen-
bogen am Eingang des Gar-
tens mutwillig beschädigt.
„Ein Vereinskollege hat den
Schaden Anfang der Woche
entdeckt“, sagt Ploß.

Auf der linken Seite sei der
Stahlbogen samt Dübel aus
der Sandsteinsäule geschla-
gen worden. Auch auf der
rechten Seite sei offensicht-
lich versucht worden, die Dü-
bel herauszuschlagen, sagt
Ploß. Das Tatwerkzeug, ein
dicker Stein, hätte neben der
Säule gelegen. „Es sieht ganz
danach aus, als ob die Übeltä-
ter gestört wurden“, sagt der
Naturfreund.

Der Rosenbogen sei näm-
lich locker auf der Steinsäule
abgelegt worden, sodass der
Eingang nur in gebückter
Haltung passiert werden
konnte, berichtet Ploß. Da-
mit sich niemand verletzt,
haben die Rosengartenfreun-

de den Bogen erst einmal ab-
montiert. Bei der Tat sei auch
die Kletterrose Santana im
Eingangsbereich, die gerade
wieder gut ausgetrieben ha-
be, abgebrochen worden.

Außerdem hat Reiner Ploß
bei genauerem Hinschauen
festgestellt, dass die Pforte
nicht mehr richtig schließt
und der rechte Sandstein-
pfosten bei der Aktion gelo-

ckert worden ist, der jetzt –
genau wie der Rosenbogen –
neu gerichtet und befestigt
werden muss.

Es sei zwar schon mal vor-
gekommen, dass die Schilder
an den Pflanzen ausgetauscht
wurden. Dieser Streich sei
aber schnell behoben gewe-
sen. Mutwillige Zerstörung

ginge allerdings weit über ei-
nen Dumme-Jungen-Streich
hinaus, sagt Ploß wütend.
„Da wir im Rosengartenver-
ein alle ehrenamtlich arbei-
ten und uns ausschließlich
mit Spenden finanzieren, ist
diese schwachsinnige Aktion
auch ein finanzieller Verlust
für uns.“

Einen Verdacht, wer hinter
der Tat stecken könnte, hat
Reiner Ploß nicht. „Vielleicht
wollte jemand einen Rosen-
bogen für seinen Garten ha-
ben“, sagt er. Er macht sich
ein bisschen Sorgen um die

rund 100 Pflanzen, die im Ro-
sengarten auf Schloss Span-
genberg wachsen. Bei so viel
Zerstörungswut müsse man
auch mal damit rechnen,
dass jemand mit einem
Knüppel in die Rosen haut,
sagt er. Angezeigt hat der Ro-
sengartenverein die Tat
nicht. Die Chance, die Täter
zu schnappen, sei zu gering,
so Ploß. Dennoch hofft er,
dass irgendjemand etwas ge-
sehen hat und Hinweise zu
den Tätern geben kann.
Kontakt: Reiner Ploß, Telefon:
01 77 / 5 25 85 13.

Wütend: Hier zeigt Reiner Ploß, wie die Rosengartenfreunde den Rosenbogen, der mittlerweile abmontiert wurde, am
Anfang der Woche vorgefunden haben. FOTOS: TINA HARTUNG

Herausgerissen: Der Ro-
senbogen.

Abgebrochen: Die Klet-
terrose Santana.Vielleicht wollte

jemand einen
Rosenbogen für seinen

Garten haben.

Reiner Ploß
Rosengartenverein

25 Felsberger legen Sportabzeichen ab
Wegen Corona gab es nur ein Notprogramm

witha Groß, Steffi Hoffmann,
Jörg Knöpfel, Friedhelm
Knuth. m.s./nh

Kontakt: Walter Werner, Tel.
05662/2884, Werner Freuden-
stein, Tel. 1069.

Doris Semmler, Andrea Wen-
deroth, Edith Bußmann-Er-
ler, Volker Blum, Marga
Strack, Klaus Freudenstein.

Familiensportabzeichen:
Familie Knuth, Familie Schü-
te. Silber: Katrin Fenge, Ros-

Karin Schüte, Uwe Gohr-
bandt, Dr. Michael Schüte, Jo-
hannes Strack, Ute Pschibul,
Siegfried Groß, Manfred
Wolf, Volker Steinmetz, Ur-
sula Suck-Sartoris, Werner
Freudenstein, Uwe Heppe,

Felsberg – Die Corona-Pande-
mie hat beim Turn- und
Sportverein Eintracht 1863
Felsberg auch die Abnahme
des Deutschen Sportabzei-
chens beeinträchtigt.

Man musste das für 2020
vorgesehene Jahrespro-
gramm stoppen und auf ein
Notprogramm umschalten,
sagte Walter Werner, der Ko-
ordinator des Sportabzei-
chen-Teams, bei der Überga-
be der Urkunden im Fels-
burg-Stadion. 25 Sportler leg-
ten das Sportabzeichen ab,
normalerweise sind es über
30.

„Für uns ist das Ergebnis
zufriedenstellend”, betonte
Werner.

Anfang Juli begann die
neue Saison. Bisher haben
drei Termine stattgefunden.
Weitere sind geplant am 1.,
8., 15. und 22. September so-
wie ein Ausweichtermin am
29. September.

Die Ergebnisse aus dem
Vorjahr: Bei der Jugend wa-
ren Johanna und Christoph
Schüte erfolgreich. Sie erran-
gen vier- beziehungsweise
fünfmal Gold. Gold bei den
Erwachsenen: Laura Knuth,

Urkundenübergabe im Felsburg-Stadion: Ein Teil der erfolgreichen Teilnehmer der Sportab-
zeichen-Prüfung aus dem Vorjahr. Von rechts Ursula Suck-Sartoris, Doris Semmler, Ute
Pschibul, Siegfried und Roswitha Groß, Karin Schüte, Werner Freudenstein, vorne Andrea
Wenderoth, Dr. Friedhelm Knuth, Laura Knuth, hinten Dr. Michael Schüte, Johanna Schüte,
Klaus Freudenstein, Johannes Strack und Walter Werner. FOTO: STEFAN SCHMID/NH
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WIR GRATULIEREN

Melsungen
Kehrenbach – Peter Faulhaber,
Kehrenbachstraße, kann heute
seinen 70. Geburtstag begehen.

Melsungen – Sergiy Skryabin,
Unteres Bachfeld, wird heute 80
Jahre alt.

Adelshausen – Brigitte und
Reinhold Pfetzing, Freiherr-vom-
Stein-Straße, können heute ihre
Goldene Hochzeit begehen.

Spangenberg
Pfieffe – Rosel Lenhardt, He-
ckenrain, wird heute 95 Jahre alt.
Elbersdorf – Heute vollendet
Horst Becker, Oberer Schleifrain,
sein 75. Lebensjahr.

Guxhagen
Guxhagen – Monika und Peter
Wolfram, Eichenbergstraße,
können heute ihre Goldene
Hochzeit begehen.

FÜR ALLE FÄLLE

NOTRUFE
Polizei: Telefon 110
Feuerwehr / Rettungsdienst /
Notarztwagen: Telefon 112
APOTHEKENNOTDIENST
Melsungen / Morschen / Mals-
feld / Spangenberg / Felsberg:
Aesculap-Apotheke, Melsun-
gen, Bahnhofstraße 17, Tel.
0 56 61 / 60 28. – St. Barbara
Apotheke, Borken, Jahnstraße 2,
Tel. 0 56 82 / 12 44.
Körle / Guxhagen / Edermünde:
Fulda Apotheke, Fuldabrück,
Parkstraße 9, Tel. 05 61 / 4 20 21.

Apothekennotdienst:
zentral zu erfragen unter:
Tel. 08 00/002 28 33
(kostenlose Festnetznummer)

RETTUNGSDIENST
Krankentransport:
Telefon 0 56 81/1 92 22
Krankenhaus Melsungen:
Telefon 0 56 61/777-0

ZAHNÄRZTE

BEREITSCHAFTSDIENST
Fulda-Eder-Nord – Notdienst zu
erreichen unter Website:
www.kzvh.de (kostenfrei) oder
unter Tel. 0 18 05 / 60 70 11 (14
Cent/Minute aus dem Festnetz,
abweichende Gebühren beim
Mobilfunknetz). Schmerzfall-
sprechstunde von 10 bis 11 Uhr.

TERMINE

Felsberg
Felsberg – Ortsbeirat: Freitag,
3. August, 19.30 Uhr, öffentliche
Sitzung im Bürgersaal. Themen
sind unter anderem die Beschilde-
rung an der Umgehungsstraße,
in der Altstadt und an der Straße
Zum Haintor und die Verkehrssi-
tuation an der Altenburger Straße.

Malsfeld
Malsfeld – TSV: heute: Walking
und Nordic Walking, Treffpunkt:
17 Uhr, Containerbahnhof. Kon-
takt: Tel. 0 56 61 / 5 17 48.

Empathie-Award Pflege

Verlässlichkeit 
und Mitgefühl in der 
Pflege
AOK Hessen sucht zum vierten Mal Geschichten über be-
sondere Menschen 

Bereits zum vierten Mal sucht die AOK Hessen Profis in 
der ambulanten und stationären Pflege, die tagtäglich mit 
Verlässlichkeit und Mitgefühl ihren Beruf ausüben – erst 
recht während der Pandemie. Die Wahl wird auf Basis von 
eingereichten Geschichten getroffen. 

Teilnehmen können Pflegebedürftige, nahestehende Perso-
nen, aber auch Kolleginnen und Kollegen aus dem Pflege-
dienst oder dem Pflegeheim. Nominiert werden können pro-
fessionell tätige Pflegekräfte. Die ausgelobten Preise haben 
einen Gesamtwert von 6.000 Euro. Unter allen Personen, die 
eine Geschichte einreichen, werden zusätzlich Gutscheine 
für regionale Bioläden im Wert von je 100 Euro verlost. Per  
E-Mail oder postalisch kann die anschauliche Beschreibung 
einer konkreten Pflegesituation – möglichst aus den ver-
gangenen Monaten – dargestellt werden. Dabei soll eine  
bestimmte Pflegefachkraft eine wichtige, positive Rolle 
spielen. Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2021.

Teilnahme-Optionen:
Per E-Mail an empathie@he.aok.de oder postalisch an AOK 
Hessen, Pressestelle, Basler Straße 2, 61352 Bad Homburg.
Mehr Informationen sind zu finden unter:  
empathie.hessen.aok.de

0010713761


